
 

 

 

 

 

 

 

 

Im Zentrum Gesellschaftliche Verantwortung der Evangelischen Kirche in Hessen und Nassau mit Sitz 

in Mainz (www.zgv.info) ist schnellstmöglich und befristet bis zum 30.09.2019 die Stelle  

 

einer Referentin/ eines Referenten  

im Referat Arbeit und Soziales  

(Stellenumfang 100 %) 

 

zu besetzen (Elternzeitvertretung). Die Vergütung erfolgt nach E 12 der KDO 

 

Das Zentrum Gesellschaftliche Verantwortung ist das gesamtkirchliche Unterstützungszentrum der 

Evangelischen Kirche in Hessen und Nassau (EKHN) für das Handlungsfeld Gesellschaftliche 

Verantwortung und diakonisches Handeln. Die Referentinnen und Referenten arbeiten 

interdisziplinär und fachbezogen in den Bereichen: Wirtschaft und Finanzpolitik, Arbeit und Soziales, 

Ländlicher Raum und Umwelt und Digitale Welt. Dabei werden Fragen der Arbeitswelt ebenso 

behandelt, wie sozial- und familienpolitische Themen oder Themen der Umwelt- oder 

Wirtschaftsethik. Allen Arbeitsfeldern ist die Perspektive einer christlich verantworteten Sozialethik 

gemeinsam. Die Einrichtung ist überdies mit Ihren Arbeitsfeldern ein anerkannter Träger 

jugendpolitischer Bildungsarbeit. 

Das Zentrum berät und begleitet die evangelischen Dekanate fachlich mit Blick auf das Handlungsfeld 

und unterstützt die dort tätigen Fachkräfte für Gesellschaftliche Verantwortung (Profil-/Fachstellen). 

Der Kirchenleitung steht das ZGV für fachliche Expertisen und Beratung zur Verfügung. Im Auftrag 

der Kirchenleitung nimmt die Einrichtung überdies die Kontakte und Kooperationen mit 

gesellschaftlichen Institutionen und Organisationen auf der Ebene der Bundesländer Hessen und 

Rheinland-Pfalz wahr, vor allem mit Ministerien, Arbeitgeberverbänden, Kammern, Gewerkschaften, 

Bündnissen und Initiativen.  

Impulse aus der Evangelischen Kirche in die öffentliche Debatte werden ebenso gefördert, wie die 

aktive Unterstützung des Fort- und Weiterbildungsprogramms der EKHN.  

 

Diese Aufgaben und Schwerpunkte erwarten Sie: 

� Bearbeitung von Themen im Bereich Arbeitswelt: z. B. Flexibilisierung des Arbeitslebens/des 

Alltags, Transformation der Arbeit, Diskussion um die Zukunft der Arbeit; Arbeitsmarkt- und 

sozialpolitische Themen insbesondere mit Blick auf den kirchlichen Beitrag zur Orientierung 

im wirtschaftlichen und sozialen Wandel der Arbeitswelt; Globalisierungseffekte auf dem 

Arbeitsmarkt in der Region (z. B. durch Reform der Einwanderungspolitik; 

Internationalisierung der Arbeit);  

� Bearbeitung des Themas Freihandel.  



 

 

 

 

 

 

 

 

� Beobachtung und Begleitung der Veränderungen auf dem europäischen Arbeitsmarkt und 

seine Veränderungen durch EU-Politik (z. B. betriebliche Mitbestimmung, Sozialstandards, 

Soziales Europa). In diesem Zusammenhang ist die Stelle auch mit dem Thema EU-

Fördermitteln beauftragt und steht mit den entsprechenden kirchlich-diakonischen Stellen 

auf EKD- und Europaebene (Büro Brüssel) im ständigen Austausch. 

� Fachliche Beratung der Kirchenleitung und der Dekanate (hier insbesondere fachlicher 

Ansprechpartner/Ansprechpartnerin für die Profil-/Fachstellen Gesellschaftliche 

Verantwortung in den Regionen des Kirchengebiets).  

� Erarbeitung von fachlichen Expertisen und kirchlichen Stellungnahmen  

� Beteiligung am Veranstaltungsprogramm des Zentrums (u. a. Mitarbeit in bzw. selbständige 

Durchführung von Veranstaltungen und Projekten des ZGV) 

� Beteiligung an der Kontaktpflege und Vernetzung mit kirchlichen und gesellschaftlichen 

Institutionen, Organisationen, Initiativen und Gruppen im Handlungsfeld 

 

Das ist Ihr Profil: 

� Abgeschlossenes Hochschulstudium in einem einschlägigen Fachgebiet (z. B. im Bereich 

Wirtschaftswissenschaften, Volkswirtschaftslehre, Politik- oder Sozialwissenschaften)  

� Kompetenzen und Fachkenntnisse zu den Themenkomplexen Arbeitswelt und 

Arbeitsmarkt, Wirtschafts- und Sozialethik  

� Fähigkeit zur Analyse von gesellschaftspolitischen Transformationsprozessen und zur 

Vermittlung komplexer Sachzusammenhänge  

� Fähigkeit und Bereitschaft zu interdisziplinärer Arbeit sowie ausgeprägte Kontakt- und 

Kommunikationsfähigkeit / Fähigkeit im Umgang mit gesellschaftlichen Verbänden und 

Institutionen 

� ggf. Erfahrungen im Projektmanagement 

� Erfahrung in der Nutzung moderner EDV (Office-Programme/Intranet/Internet)  

� sehr gute Englischkenntnisse 

 

Das bieten wir Ihnen: 

� eine inhaltlich abwechslungsreiche, anspruchsvolle Tätigkeit 

� hohe Eigenverantwortung und Flexibilität 

� teamorientierte Zusammenarbeit in einem multiprofessionellen Team 

� eine gute Arbeitsatmosphäre und eine schöne Arbeitsstätte in Mainz 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

Die EKHN fördert die Chancen von Frauen und Männern im Beruf. Bewerbungen sind von Männern 

und Frauen gleichermaßen erwünscht. Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei 

gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

 

Bei der ausgeschriebenen Stelle können im Rahmen von Organisationsentwicklungsprozessen 

Veränderungen im Aufgabenzuschnitt und der Zuordnung erfolgen.  

 

Die Mitgliedschaft in einer der Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen (ACK) angeschlossenen 

Kirche wird vorausgesetzt. 

 

Ihre elektronische Bewerbung richten Sie bitte bis zum 30. September 2018 an Frau Birgit Benhard 

(Email: b.benhard@zgv.info).  

Alternativ können Sie Ihre Bewerbung per Briefpost an die Zentrum Gesellschaftliche Verantwortung, 

Frau Birgit Benhard, Albert-Schweitzer-Straße 113-115, 55128 Mainz senden. Legen Sie bitte keine 

Originalunterlagen oder Klarsichthüllen bei. Ihre Unterlagen werden nur zurückgeschickt, wenn ein 

ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist.  

 

Nähere Auskunft erteilt: Herr OKR Pfarrer Christian Schwindt, Leiter des Zentrums Gesellschaftliche 

Verantwortung, Telefon: 06131-28744-41 oder c.schwindt@zgv.info  

 


